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1 Hinweise für die Anwendung des
lnformationsblattes

D a s ge stie ge ne  U m w e ltbe w uß tse in  in  de r Ö f fe n tlichke it ha t e be nso  w ie  v e r-

schä rf te  ge se tz liche  F o rde runge n  da z u  ge füh rt, da ß  z une hm e nd  se lbst k le ine re

W ohnungsbrä nde  a ls  U m w e ltschä de n  a nge se he n  und  de m e n tsp re che nd  a u fw e n-

d ige  S a n ie runge n  ge fo rde rt w e rde n . H ie r s ind  sa ch liche  A u fk lä rung  übe r d ie  ta t-

sä ch lich  v o rlie ge nde  G e fä h rdung  sow ie  a bge stim m te  K onz e p te  z um  U m ga ng  m it

k a lte n  B ra ndste lle n  d ringe nd  e rfo rde rlich .

N a ch  A b lösche n  de s S cha de n fe ue rs und  m it A bküh lung  de r B ra ndste lle  w e rde n

d ie  im  R a uchga s v o rha nde ne n  o rga n ische n  S cha dsto f fe  z une hm e nd  a n  R uß  ge -

bunde n . G e ra de  d ie se  s ta b ile  B indung  a n  R uß  v e rh inde rt, da ß  d ie  be im  B ra nd

ge b ilde te n  o rga n ische n  S cha dsto f fe  fü r de n  m e nsch liche n  O rga n ism us z .B . übe r

d ie  H a u t ode r A te m w e ge  v e rfügba r s ind  und  ihn  schä d ige n  könne n . T ro tz  de r A n-

w e se nhe it v on  g if tige n  S to f fe n  be ste h t a lso  a n  e rka lte te n  B ra ndste lle n  k e in  e r-

höh te s G e fa h re npo te n tia l. D ie se  B ra ndscha de ne rfa h rung  de r v e rga nge ne n  Ja h re

w urde  du rch  d ie  A usfüh runge n  de s B unde sge sundhe itsa m te s 
1
 be stä tig t, na chde m

die  B iov e rfügba rke it ruß a dsorb ie rte r S cha dsto f fe  ge ring  is t.

B e i B rä nde n  im  H a us- und  W ohnbe re ich  is t in  de r R e ge l n ich t da m it z u  re chne n ,

da ß  e rhöh te  S cha dsto f fbe la stunge n  v o rlie ge n , so fe rn  k e ine  g röß e re n  Me nge n  v on

P V C  v e rb ra nn t b z w . v e rschw e lt s ind . D ie  R e in igungs- und  S a n ie rungstä tigke ite n

könne n  de sha lb  a uch  v om  B ra ndge schä d ig te n  se lbst v o rge nom m e n  w e rde n . D a -

be i e m p f ie h lt s ich  je doch  d ie  E inha ltung  v on  S chu tz m a ß na hm e n , um  z u  v e rh in-

de rn , da ß  z .B . a u fge w irbe lte  S tä ube  e inge a tm e t ode r d ie  H a u tobe rf lä che  g roß f lä -

ch ig  be schm utz t w ird .

E ine  e n tsp re che nde  O rie n tie rungsh ilfe  fü r b ra ndge schä d ig te  H a usbe w ohne r so llte

a ls  In fo rm a tionsb la tt v on  de n  F e ue rw e hre n  be re itge ha lte n  und  be i B e da rf  a n  de n

be tro f fe ne n  B ürge r a usge hä nd ig t w e rde n . D a s v o rlie ge nde  Muste r fü r e in  so lche s

e inhe itliche s In fo rm a tionsb la tt de r F e ue rw e hre n  w urde  v om  B üro  S cha de nv e rhü-

tung , K ö ln , im  G e sa m tv e rba nd  de r D e u tsche n  V e rsiche rungsw irtscha f t (G D V ) in

Z usa m m e na rbe it m it de r V e re in igung  z u r F ö rde rung  de s D e u tsche n  B ra ndschu t-

z e s e .V . (v fdb ) un te r B e rücksich tigung  de r v fdb-R ich tlin ie  10 /03  „S cha dsto f fe  be i

B rä nde n“ (v fdb-Z e itsch rif t 3 /97 , S . 102  f f .) sow ie  de r „R ich tlin ie n  z u r B ra ndscha -

de nsa n ie rung“ (V dS  2357) 
2

 e rs te llt und  ge m e insa m  z u r A nw e ndung  e m pfoh le n .

D a s In fo rm a tionsb la tt k a nn  ind iv idue ll ge sta lte t w e rde n , inde m  kom m una le  A n-

sp re chpa rtne r und  w ich tige  re g iona le  B e z ugsa dre sse n  ge na nn t w e rde n . D a ge ge n

so llte  de r z ug runde lie ge nde  T e x t inha ltlich  n ich t v e rä nde rt w e rde n .

                                                  
1
  E m pfe h lunge n  z u r R e in igung  von  G e bä ude n  na c h  B rä nde n , B unde s ge s undhe its a m t 1990

W . R ota rd , U m w e ltbunde s a m t, G e fa hrs tof fe  na c h  B rä nde n  - S a n ie rungs le itw e rte ; V ortra gs m a nus krip t,

a bge druc k t im  T a gungs ba nd  de r V dS -F a c h ta gung  „S a n ie rung  von  B ra nds c hä de n“, O k tobe r 1996

2
 z u  be z ie he n  übe r V dS  S c ha de nve rhü tung  V e rla g , A m s te rda m e r S tr. 174 , 50735  K öln
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2 Muster für ein Informationsblatt der
Feuerwehren

L ie be  M itbü rge rin , lie be r M itbü rge r,

e in  B ra nd  in  Ih re r W ohnung/Ih re m  H a us konn te  ge lösch t w e rde n . Z u rückge b lie be n

sind  B ra ndrückstä nde , w ie  a nge bra nn te  ode r v e rkok te  E in rich tungsge ge nstä nde ,

T e pp iche , T a pe te n , G e rä te , E le k troka be l und  e v tl. B a uschutt, d ie  ruß v e rschm utz t

s ind .

M it d ie se r E m pfe h lung  w o lle n  w ir Ihne n  e ine  O rie n tie rungsh ilfe  fü r de n  U m ga ng

m it de r e rk a lte te n  B ra ndste lle  ge be n . E s w e rde n  Ma ß na hm e n  fü r d ie  B ra ndscha -

de nsa n ie rung  a u fge z e ig t und  a u f  d ie  G rundz üge  e ine r sa chge re ch te n  A u frä um ung

und  E n tschu ttung  de r S cha de nste lle  h inge w ie se n .

N u tz e n  S ie  a u f  je de n  F a ll d ie  E rfa h rung  und  H ilfe  Ih re s W ohnge bä ude - bz w . H a us-

ra tv e rs iche re rs  und  m e lde n  S ie  d ie se m  unm itte lba r de n  e inge tre te ne n  S cha de n .

B itte  de nke n  S ie  da ra n , a lle  w e ite re n  Ma ß na hm e n  m it Ih re r H a usv e rw a ltung  bz w .

Ih re m  V e rm ie te r und  de m  V e rsiche re r a bz ustim m e n , um  m ög liche  N a ch te ile  be i

de r S cha de nre gu lie rung  z u  v e rm e ide n .

Gefährdungseinschätzung

N a ch  A b lösche n  de s S cha de n fe ue rs und  A bküh lung  de s B ra ndgu te s ha t s ich  e in

T e il de r V e rb re nnungsproduk te  a ls  R uß - bz w . R a uchn ie de rsch la g  in  Ih re n  R ä um e n

und  a u f  de re n  E in rich tung  v e rte ilt. R uß  und  a nge bra nn te  ode r v e rkok te  Ma te ria lie n

(B ra ndrückstä nde ) könne n  g if tige  und  re iz e nde  S to f fe  e n tha lte n . D e re n  Z usa m -

m e nse tz ung  und  je w e ilige  K onz e n tra tion  is t a bhä ng ig  v on  de r A rt und  Me nge  de s

v e rb ra nn te n  G u te s, v om  B ra ndv e rla u f  und  v on  de r A b füh rung  de r R a uchga se .

A uch  w e nn  S cha dsto f fe  ge b ilde t w urde n , be de u te t d ie s noch  ke ine  unm itte lba re

G e fä h rdung . Im  B ra nd fa ll ge b ilde te  S cha dsto f fe  s ind  in  de r R e ge l so  s ta rk  a n  R uß

ge bunde n , da ß  e ine  A u fna hm e  übe r d ie  H a u t be i e ine r m ög liche n  B e schm utz ung

ka um  e rfo lge n  ka nn .

D ie  E rfa h runge n  a us v ie le n  B ra ndschä de n  ha be n  ge z e ig t, da ß  b ra ndbe d ing te

S cha dsto f fe  nu r do rt na chw e isba r w a re n , w o  a uch  op tisch  de u tlich  w a hrne hm ba re

B ra ndv e rschm utz unge n  v o rla ge n . M it de r E n tfe rnung  de r b ra ndbe d ing te n  V e r-

schm utz ung  s ind  in  de r R e ge l a uch  d ie  S cha dsto f fe  be se itig t.

B is  z u r e ndgü ltige n  S a n ie rung  w ird  in  de r R e ge l e in  m e hr ode r w e n ige r in te nsiv e r

B ra ndge ruch  a u f tre te n . E ine  ge sundhe itliche  G e fä h rdung  is t h ie rdu rch  no rm a le r-

w e ise  n ich t z u  e rw a rte n . D e nnoch  so llte n  S ie  - schon  um  sich  v o r a usdünste nde n

re iz e nde n  S to f fe n  z u  schü tz e n  - d ie  fo lge nde n  H inw e ise  be a ch te n .
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Erstmaßnahmen

B e tre te n  S ie  d ie  B ra ndste lle  f rühe ste ns e ine  S tunde  na ch  A b lösche n  de s F e ue rs

und  na ch  a usre iche nde r D urch lü f tung . S o rge n  S ie  da fü r, da ß  ke ine  B ra ndv e r-

schm utz unge n  in  n ich t v om  B ra nd  be tro f fe ne  B e re iche  v e rsch le pp t w e rde n  kön-

ne n . D e cke n  S ie  z u  d ie se m  Z w e ck  ruß be de ck te  F lä che n  im  G e hw e gbe re ich  m it

F o lie n  a b  und  le ge n  S ie  im  Ü be rga ngsbe re ich  v o r d ie  n ich tbe tro f fe ne n  B e re iche

na sse  T üche r z um  S chuhe a b tre te n  a us.

B e i V o rha nde nse in  v on  K lim a - bz w . Lü f tungsa n la ge n  so llte n  d ie se  na ch  e ine m

B ra nd  e rs t da nn  w ie de r in  B e trie b  ge he n , w e nn  sie  v on  e ine m  F a chm a nn  übe rp rü f t

und  gg f . ge re in ig t w orde n  s ind .

Reinigung und Sanierung

R e in igungsa rbe ite n  in  W ohnbe re iche n , be i de ne n  nu r re la tiv  k le ine  Me nge n  v e r-

b ra nn t s ind  (z .B . P a p ie rko rbbra nd , K ochste lle nb ra nd , B ra nd  e ine s K e rz e nge ste k -

ke s ode r sonstige  B rä nde  m it ge ring füg ige r B ra ndv e rschm utz ung), könne n  ohne

E inha ltung  be sonde re r S chu tz m a ß na hm e n  m it ha usha ltsüb liche n  Mitte ln  (G um m i-

ha ndschuhe , H a usha ltsre in ige r) du rchge füh rt w e rde n .

D a rübe r h ina usge he nde  R e in igungs- und  S a n ie rungstä tigke ite n  könne n  un te r E in-

ha ltung  de r na chste he nd  e m pfoh le ne n  S chu tz m a ß na hm e n  v on  F a ch f irm e n , a be r

a uch  v om  B ra ndge schä d ig te n  se lbst v o rge nom m e n  w e rde n . W ie  be i de n  E rst-

m a ß na hm e n  is t a uch  h ie r da ra u f  z u  a ch te n , da ß  ke ine  B ra ndv e rschm utz unge n

a us B ra ndrückstä nde n  in  n ich t v om  B ra nd  be tro f fe ne  B e re iche  v e rsch le pp t w e rde n

und  ke in  S ta ub  a u fge w irbe lt w ird .

D ie  na ch fo lge nd  a u fge füh rte n  S chu tz v o rke h runge n  s ind  v on  F a ch f irm e n  e inz u-

ha lte n , so llte n  a be r a uch  v on  B ra ndge schä d ig te n , d ie  se lbst d ie  R e in igungs- und

S a n ie rungsa rbe ite n  du rch füh re n  w o lle n , z u  ih re m  e ige ne n  S chu tz  be a ch te t w e r-

de n :

• E inm a l-A nz üge  m it K a puz e  a us v e rs tä rk te m  P a p ie rv lie s  ode r K unsts to f f

• fü r S ta uba rbe ite n  A te m schu tz  (f iltrie re nde  H a lbm a ske  de r S chu tz g ruppe

F F P 2/F F P 3)

• S chu tz ha ndschuhe  a us Le de r-T e x tilkom bina tion  fü r T rocke na rbe ite n

• G um m iha ndschuhe  fü r N a ß a rbe ite n

H a ndschuhe  und  E inm a l-A nz üge  v e rb le ibe n  im  S cha de nbe re ich  und  könne n

m e hrfa ch  v e rw e nde t w e rde n , w e nn  ih r Z usta nd  d ie s z u lä ß t. F iltrie re nde  H a lbm a s-

ke n  w e rde n  nu r e inm a l ge tra ge n . B e i G um m iha lbm a ske n  s ind  d ie  H a u tkon ta k tf lä -

che n  v o r de r W ie de rv e rw e ndung  durch  fe uch te s A bw ische n  m it R e in igungsm itte l

und  W a sse r z u  re in ige n . N a ch  V e rla sse n  de s S cha de nbe re iche s is t e ine  g ründ li-

che  K örpe rre in igung  (D usche n) v o rz une hm e n .
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Entsorgung

S chon  be i de n  A u frä um ungsa rbe ite n  so llte n   B ra ndrückstä nde  und  A b fä lle  so  so r-

tie rt w e rde n , da ß  d ie se  du rch   e n tso rgungsp f lich tige  K örpe rscha f te n  ode r D ritte  (s .

A nschrif te n ) le ich te r v e rw e rte t be z ie hungsw e ise  e n tso rg t w e rde n  könne n .

D a z u  so llte n  B ra ndrückstä nde  be re its  a n  de r B ra ndste lle  ge tre nn t w e rde n  in :

• v e rw e rtba re  B e sta nd te ile

• n ich t v e rw e rtba re n  R e stm ü ll e insch lie ß lich  b ra ndv e rschm utz te r und  ruß be a u f-

sch la g te r Ma te ria lie n

• be sonde rs übe rw a chungsbe dürf tige  A b fä lle  (S onde ra b fä lle )

Verwertbare Bestandteile s ind  z .B .:

• E le k troge rä te , m e ta llische  B e sta nd te ile  (S ch ro ttv e rw e rtung )

• n ich t b ra ndv e rschm utz te  S te ine , Z ie ge l, Ma ue rre ste  (B a uschu ttre cyc ling )

B e isp ie le  fü r nicht verwertbaren Restmüll:

• A rz ne i- und  Le be nsm itte l, d ie  o f fe n  ge la ge rt, de re n  V e rpa ckung  v om

B ra ndra uch  du rchdrunge n  ode r d ie  v on  de r W ä rm e  be tro f fe n  w urde n , m üsse n

v e rn ich te t w e rde n .

• B re nnba re  B e sta nd te ile  (v e rkok te  K unsts to f fp roduk te , H o lz , T e pp iche , T a pe te n

und  R ückstä nde  a us de n  R e in igungsm a ß na hm e n) könne n  in  de r R e ge l de r

H a usm ülle n tso rgung  z uge füh rt w e rde n .

• N ich t b re nnba re  B e sta nd te ile  (w ie  b ra ndv e rschm utz te  S te ine , Z ie ge l, Ma ue r-

w e rk ) könne n  in  de r R e ge l z u  e ine r D e pon ie  ge b ra ch t w e rde n .

E rke nnba re  Sonderabfälle (z .B . F a rbe n , La cke , Lösungsm itte l, B a tte rie n ) so llte n

w ie  üb lich  ge tre nn t de n  be ka nn te n  E n tso rgungsw e ge n  z uge füh rt w e rde n . S onde r-

a b fä lle , d ie  na ch  A rt und  Me nge  ha usha ltsüb lich  s ind , könne n  a n  be stim m te n

W e rts to f fhö fe n  a bge ge be n  w e rde n . W o  sich tba r g röß e re  Me nge n  P V C  ode r a nde -

re  ch lo ro rga n ische  S to f fe  e n tha lte nde  Ma te ria lie n  v e rb ra nn t b z w . v e rschw e lt s ind ,

so llte  de r E n tso rgungsw e g  v on  de r z ustä nd ige n  A b fa ll- b z w . U m w e ltbe hörde  fe s t-

ge le g t w e rde n .
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Bezugsadressen und Ansprechpartner zu Fragen nach dem
Brandereignis (beispielhafte Aufzählung)

Brandschadenbeseitigung

F ür R ück fra ge n  z u r B ra ndscha de nbe se itigung  und  fü r w e ite re  A uskün f te  s te h t

Ihne n  a uß e r Ih re r F e ue rw e hr z u r V e rfügung :

(A dre sse , A nspre chpa rtne r, T e l., F a x )

Schutzausrüstung

S ofe rn  S ie  se lbst R e in igungs- und  A u frä um ungsa rbe ite n  du rch füh re n , so llte n  S ie

sich  e n tsp re che nde  S chu tz k le idung  in  B a um ä rk te n  ode r be i F a ch f irm e n  be sorge n .

H inw e ise  könne n  S ie  in  de n  „ge lbe n  S e ite n“ un te r de n  S tichw orte n

• A rbe itsschu tz a usrüstung  ode r

• B e ru fsbe k le idung

f inde n .

Entsorgung

R ück fra ge n  z u r E n tso rgung  de r B ra ndrückstä nde  rich te n  S ie  b itte  a n  da s A m t ..

(A d re sse , A nspre chpa rtne r, T e l., F a x )

bz w . a n

(A dre sse n , A nspre chpa rtne r, T e l., F a x  und  Ö f fnungsz e ite n  v on  A nna hm e ste lle n

fü r B a uschu tt, S onde ra b fa ll, H a usm üll, R e cyc ling-/ W e rts to f fho f , H a usm üllde pon ie

e tc . - so fe rn  z u tre f fe nd )
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